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Pingi und Seli
@ EIN BILDERBOGEN FÜR KINDER VON HANS MOSER

Pingi erklärt Seli: «Heute ist mein Geburtstag
und da lade ich einige Freunde ein.»

«Natürlich kommt jedermann im Smoking, so
wie ich», sagt Pingi, «und da du, Seli, keinen
Smoking hast, kann ich dich leider nicht
einladen.»

Sei' 'st beleidigt. «Ich wäre ohnehin nicht
gekommen», sagt er, «glaubst du, ich lasse mich
von einem einladen, der so dick ist, dass er
se:. Hosen vorn nicht einmal mehr zusammen
bringt.»

«Bin ich wirklich so fett», sagt Pingi erschrok-
ken. «Ja, das bist du», bestätigt Seli trocken.

«Ich habe mir die Sache noch einmal überlegt»,
sagt Pingi, «du bist mein bester Freund und
sollst deshalb an meiner Einladung der Ehrengast

sein.»

Seli ist wieder zufrieden. «Eigentlich bist du
doch nicht so fett, wie ich geglaubt habe», sagt
er, «und offen gestanden, ein Smoking steht
niemandem so gut wie dir.»


	Pingi und Seli

